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Listen-Nr. Lfd. Nr. Welle Abrechnungs-Nr.

Datum des Ausfüllens

Bürger aus 35 Ländern sagen ihre Meinung zum Thema:

Soziale Gerechtigkeit



Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens

Auf die Fragen gibt es weder "richtige" noch "falsche" Antworten.
Antworten Sie bitte so, wie es Ihrer Meinung am besten entspricht.

Bei den meisten Fragen brauchen Sie nur eines der vorgegebenen Kästchen anzukreuzen:
Bei einigen Fragen bitten wir Sie, Zahlen oder Text einzutragen.

Bitte beantworten Sie die Fragen vollständig und in der vorgegebenen Reihenfolge.

0 2

1. Beginnen wir mit einigen Fragen über Möglichkeiten, im Leben vorwärts zu kommen.

Bitte geben Sie an, wie wichtig jeder der folgenden Punkte Ihrer Meinung nach ist,
um in Deutschland im Leben vorwärts zu kommen.

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Ent- Sehr Einiger- Nicht Überhaupt Kann ich
scheidend wichtig maßen sehr nicht nicht

Wie wichtig ist es Ihrer Meinung nach . . . wichtig wichtig wichtig sagen

l aus einer wohlhabenden Familie zu
stammen? .................................................... .......... .......... .......... ..........

l die richtigen Leute zu kennen? .................... .......... .......... .......... ..........

2. Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie zustimmen
oder nicht zustimmen.

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Weder Stimme Stimme Kann ich
stark eher noch eher überhaupt nicht

zu zu nicht zu nicht zu sagen

In Deutschland wird man für seinen
Einsatz belohnt .................................................. .......... .......... .......... ..........

In Deutschland wird man für seine
Intelligenz und sein Können belohnt .................. .......... .......... .......... ..........

Um in Deutschland heute ganz nach oben
zu kommen, muß man korrupt sein ................... .......... .......... .......... ..........



3. Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie zustimmen
oder nicht zustimmen.

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Weder Stimme Stimme Kann ich
stark eher noch eher überhaupt nicht

zu zu nicht zu nicht zu sagen

Die sozialen Unterschiede bleiben
bestehen, weil sie den Reichen und
Mächtigen nützen .............................................. .......... .......... .......... ..........

Keiner wird jahrelang studieren, um Rechts-
anwalt oder Arzt zu werden, wenn er nicht
auch erwartet, viel mehr zu verdienen als
ein einfacher Arbeiter ........................................ .......... .......... .......... ..........

Große Einkommensunterschiede sind für
den Wohlstand Deutschlands notwendig ........... .......... .......... .......... ..........

Die sozialen Unterschiede bleiben beste-
hen, weil sich die einfachen Bürger nicht
zusammenschließen, um diese zu
beseitigen .......................................................... .......... .......... .......... ..........

4. Nun zu Ihrer persönlichen Situation. Was würden Sie sagen:

Ist Ihr Gehalt / Lohn . . .

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!
Wenn Sie zur Zeit nicht berufstätig sind,
beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit!

weit weniger als es Ihrer Leistung entspricht? ....................

weniger als  es Ihrer Leistung entspricht? ..........................

so, wie  es Ihrer Leistung entspricht? .................................

mehr als   es Ihrer Leistung entspricht? ..............................

weit mehr als  es Ihrer Leistung entspricht? .......................

Ich war nie berufstätig .........

Kann ich nicht sagen .............
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5. Bei dieser Frage geht es um das Einkommen in verschiedenen Berufen.

Tragen Sie bitte ein, was man Ihrer Meinung nach durchschnittlich pro Monat
in diesen Berufen brutto (vor Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge) verdient.

Falls Sie das nicht genau wissen, genügt uns auch Ihre Schätzung.

+ Tragen Sie bitte für jeden der genannten Berufe
den geschätzten monatlichen Bruttoverdienst ein.

Wieviel meinen Sie verdient ungefähr . . .

– ein qualifizierter Fabrikarbeiter? .................................................................. DM

– ein praktischer Arzt? .................................................................................. DM

– ein Vorstandsvorsitzender eines großen nationalen Unternehmens? ...... DM

– ein Rechtsanwalt? ..................................................................................... DM

– ein Verkäufer in einem Kaufhaus? ............................................................ DM

– ein Unternehmer mit einer großen Fabrik? ............................................... DM

– ein Richter am Bundesverfassungsgericht? ............................................. DM

– ein ungelernter Fabrikarbeiter? ................................................................. DM

– ein Minister im Bundeskabinett? ............................................................... DM

– jemand mit Ihrer eigenen Tätigkeit / Arbeit? ................................................ DM
(Wenn Sie zur Zeit nicht berufstätig sind,
beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit)

Ich war nie berufstätig .........
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6. Und wieviel sollten Menschen in diesen Berufen Ihrer Meinung nach durchschnittlich
pro Monat brutto (vor Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge) verdienen,
unabhängig davon, was sie tatsächlich erhalten?

+ Tragen Sie bitte für jeden der genannten Berufe
den geschätzten monatlichen Bruttoverdienst ein.

Wieviel meinen Sie verdient ungefähr . . .

– ein qualifizierter Fabrikarbeiter? .................................................................. DM

– ein praktischer Arzt? .................................................................................. DM

– ein Vorstandsvorsitzender eines großen nationalen Unternehmens? ...... DM

– ein Rechtsanwalt? ..................................................................................... DM

– ein Verkäufer in einem Kaufhaus? ............................................................ DM

– ein Unternehmer mit einer großen Fabrik? ............................................... DM

– ein Richter am Bundesverfassungsgericht? ............................................. DM

– ein ungelernter Fabrikarbeiter? ................................................................. DM

– ein Minister im Bundeskabinett? ............................................................... DM

– jemand mit Ihrer eigenen Tätigkeit / Arbeit? ................................................ DM
(Wenn Sie zur Zeit nicht berufstätig sind,
beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit)

Ich war nie berufstätig .........



7. Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie zustimmen
oder nicht zustimmen.

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Weder Stimme Stimme Kann ich
stark eher noch eher überhaupt nicht

zu zu nicht zu nicht zu sagen

Die Einkommensunterschiede in Deutsch-
land sind zu groß ............................................... .......... .......... .......... ..........

Es ist Aufgabe des Staates, die Einkom-
mensunterschiede zwischen den Leuten
mit hohem Einkommen und solchen mit
niedrigem Einkommen zu verringern ................. .......... .......... .......... ..........

8. Was meinen Sie: Sollten Leute mit hohem Einkommen einen größeren Anteil
ihres Einkommens an Steuern zahlen als diejenigen mit niedrigem Einkommen,
den gleichen Anteil oder einen kleineren Anteil?

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

Leute mit hohem Einkommen sollten . . .

einen viel größeren Anteil .........................................

einen größeren Anteil ...............................................

den gleichen Anteil ...................................................

einen kleineren Anteil ...............................................

einen viel kleineren Anteil .........................................

ihres Einkommens an Steuern zahlen
als diejenigen mit niedrigem Einkommen

Kann ich nicht sagen .............

9. Bei den nächsten Fragen geht es um Unterschiede in verschiedenen Ländern.
Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie zustimmen
oder nicht zustimmen.

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Stimme Stimme Weder Stimme Stimme Kann ich
stark eher noch eher überhaupt nicht

zu zu nicht zu nicht zu sagen

Die gegenwärtigen wirtschaftlichen
Unterschiede zwischen armen und
reichen Ländern sind zu groß ............................ .......... .......... .......... ..........

Menschen in reichen Ländern sollten eine
zusätzliche Steuer entrichten, um den
Menschen in armen Ländern zu helfen .............. .......... .......... .......... ..........
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10. Ist es gerecht oder ungerecht, daß Menschen mit höherem Einkommen . . .

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Sehr Eher Weder Eher Sehr Kann ich
gerecht gerecht gerecht ungerecht ungerecht nicht

noch sagen
ungerecht

sich eine bessere medizinische Ver-
sorgung leisten können als Menschen
mit niedrigerem Einkommen? ............................ .......... .......... .......... ..........

ihren Kindern eine bessere Ausbildung
zukommen lassen können als Menschen
mit niedrigerem ? .............................................. .......... .......... .......... ..........

11. In allen Ländern gibt es Gegensätze oder sogar Konflikte zwischen verschiedenen sozialen Gruppen.

Wie stark sind diese Konflikte Ihrer Meinung nach in Deutschland?

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Sehr Starke Eher Gar Kann ich
starke Konflikte schwache keine nicht

Konflikte Konflikte Konflikte sagen

In Deutschland gibt es zwischen . . .

Armen und Reichen ........................................................... .......... .......... ..........

Arbeitern und Mittelstand ................................................... .......... .......... ..........

Arbeitgebern / Unternehmensführung
und Arbeitnehmern ............................................................ .......... .......... ..........

Menschen, die gesellschaftlich oben stehen
und Menschen, die gesellschaftlich unten stehen .............. .......... .......... ..........

Jungen und Alten .............................................................. .......... .......... ..........
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12. In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgruppen, die eher oben stehen,
und solche, die eher unten stehen.

Wir haben hier eine Skala, die von oben nach unten verläuft.

Oben Oben

a) b)

Wenn Sie an sich selbst denken:
Wo würden Sie sich auf dieser Und wo hätten Sie sich vor 10 Jahren
Skala einordnen? auf dieser Skala eingeordnet?

+ Bitte kreuzen Sie ein Feld an! + Bitte kreuzen Sie ein Feld an!

Unten Unten

13. Denken Sie bitte an Ihren gegenwärtigen Beruf (oder an Ihren letzten, wenn Sie jetzt nicht
berufstätig sind).

Wenn Sie diesen Beruf mit dem Ihres Vaters vergleichen, den er ausübte als Sie 15 Jahre alt waren,
würden Sie sagen, daß der Status Ihres Berufs (bzw. Ihres früheren Berufs) . . .

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

viel höher ist als der Ihres Vaters? ......................................

höher ist? ...........................................................................

ungefähr gleich ist? ............................................................

niedriger ist? ......................................................................

viel niedriger ist als der Ihres Vaters? .................................

Ich war nie berufstätig .....................................

Vater unbekannt / Vater war nie berufstätig .....
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14. Für die Entscheidung, was jemand verdienen soll:
Wie wichtig sollten Ihrer Meinung nach die folgenden Gesichtspunkte sein?

+ Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Ent- Sehr Einiger- Nicht Überhaupt Kann ich
scheidend wichtig maßen sehr nicht nicht

wichtig wichtig wichtig sagen

Das Ausmaß an Verantwortung,
das mit der Arbeit verbunden ist ........................ .......... .......... .......... ..........

Die Dauer der allgemeinen und
beruflichen Ausbildung ...................................... .......... .......... .......... ..........

Ob die Arbeit anderer zu beaufsichtigen
ist ...................................................................... .......... .......... .......... ..........

Wieviel Geld erforderlich ist,
um eine Familie zu ernähren ............................. .......... .......... .......... ..........

Ob Kinder zu versorgen sind ............................. .......... .......... .......... ..........

Wie gut jemand die Arbeit verrichtet .................. .......... .......... .......... ..........

Wie hart jemand arbeitet ................................... .......... .......... .......... ..........

15. Ist Ihr Gehalt / Lohn gerecht?
Damit meinen wir, was Ihrer Meinung nach eine gerechte, d.h. angemessene Bezahlung
in Hinblick auf Ihr Können und Ihren Einsatz wäre.

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!
Wenn Sie zur Zeit nicht berufstätig sind,
beziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche Tätigkeit!

Ist Ihr Gehalt / Lohn in dieser Hinsicht . . .

weit weniger als gerecht? .........................................

weniger als  gerecht? ................................................

gerecht? ...................................................................

mehr als gerecht? .....................................................

weit mehr als  gerecht? .............................................

Ich war nie berufstätig .........

Kann ich nicht sagen .............
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Diagramme zu Fragen auf der gegenüberliegenden Seite

Die folgenden Diagramme stellen verschiedene Gesellschaftsformen dar.
Bitte sehen Sie sich zuerst alle fünf Diagramme und die dazugehörigen Beschreibungen an.
Entscheiden Sie dann, welches Diagramm Ihrer Meinung nach der Gesellschaftsform in
Deutschland heute am nächsten kommt.

Diagramm A

Eine kleine Elite oben, nur sehr
wenige Menschen in der Mitte
und die große Masse der Bevöl-
kerung unten

1 = oben
2
3
4
5
6
7 = unten

Diagramm B

Eine Gesellschaft, die einer Pyramide
gleicht, mit einer kleinen Elite oben,
mehr Menschen in der Mitte und
den meisten Menschen unten

1 = oben
2
3
4
5
6
7 = unten

Diagramm C

Eine Gesellschaft, die einer Pyramide
gleicht, aber mit nur wenigen Menschen
ganz unten

Diagramm D

Eine Gesellschaft, in der sich die meisten
Menschen in der Mitte befinden

1 = oben
2
3
4
5
6
7 = unten

Diagramm E

Viele Menschen im oberen Bereich und nur
wenige Menschen im unteren Bereich

1 = oben
2
3
4
5
6
7 = unten

1 0

1 = oben
2
3
4
5
6
7 = unten



16. Welche Gesellschaftsform hat Deutschland heute?
Welches Diagramm kommt dieser Gesellschaftsform am nächsten?

Bitte Buchstaben eintragen: Diagramm Kann ich nicht sagen .............

17. Und welche Gesellschaftsform sollte Ihrer Meinung nach die Gesellschaft in Deutschland haben?
Welche Gesellschaftsform wäre Ihnen für Deutschland am liebsten?

Bitte Buchstaben eintragen: Diagramm Kann ich nicht sagen .............

18. Jetzt möchten wir wissen, wo Sie und andere Menschen einzuordnen sind.
Betrachten Sie bitte dazu das Diagramm, das Sie bei Frage 16 auswählten,
also die Gesellschaftsform, die Ihrer Meinung nach Deutschland heute hat.
Wo stehen Ihrer Meinung nach Sie und Ihre Familie in diesem Diagramm –
oben, irgendwo in der Mitte oder weiter unten?

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen! 1 = oben ............................

2 .........................................

3 .........................................

4 .........................................

5 .........................................

6 .........................................

7 = unten ...........................

Kann ich nicht sagen ...

19. Und wo würden Sie einen ungelernten Fabrikarbeiter einordnen?

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen! 1 = oben ............................

2 .........................................

3 .........................................

4 .........................................

5 .........................................

6 .........................................

7 = unten ...........................

Kann ich nicht sagen ...

20. Und wo würden Sie den Vorstandsvorsitzenden eines großen
nationalen Unternehmens einordnen?

+ Bitte nur ein Kästchen ankreuzen! 1 = oben ............................

2 .........................................

3 .........................................

4 .........................................

5 .........................................

6 .........................................

7 = unten ...........................

Kann ich nicht sagen ...
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21. Zum Schluß einige Fragen zu Ihrem Elternhaus.

Wie viele Bücher gab es ungefähr in Ihrem Elternhaus,
als Sie 15 Jahre alt waren? Keine ............................................

Zirka 10 ..................................

Zirka 20 ..................................

Zirka 50 ..................................

Zirka 100 ..................................

Zirka 200 ..................................

Zirka 500 ..................................

1.000 und mehr ..................

Habe mit 15 Jahren nicht im Elternhaus gelebt /
hatte kein Elternhaus ................................................

Bitte Angaben immer für
Vater und Mutter, sofern zutreffend.

Vater Mutter

22. Als Sie 15 Jahre alt waren, waren Ihr Vater und Ihre Mutter
da erwerbstätig?

Ja, war erwerbstätig .......................................................................................... ..................

Nein, war nicht erwerbstätig ......................................................................... ..............

Er/sie lebt nicht mehr / weiß nicht ......................................................... ..............

Falls Ihr Vater / Ihre Mutter erwerbstätig waren:
ê ê

22a Wo war er / sie beschäftigt?

Im öffentlichen Dienst ........................................................................................ ..................

Als Arbeitnehmer(in) in der Privatwirtschaft ....................................................... ..................

Als Selbständige(r) ............................................................................................ ..................
ê ê

Ä mit wie vielen Mitarbeitern? .................................................................... ..........
Anzahl Anzahl

22b Gehörte es zu seinen/ihren beruflichen Aufgaben, die Arbeit
anderer Personen anzuleiten oder zu beaufsichtigen?

Nein ................................................................................................................... ..................

Ja, und zwar 1 - 9 Personen .............................................................................. ..................

Ja, und zwar 10 und mehr Personen ................................................................. ..................

22c Welche berufliche Tätigkeit übte Ihre Mutter damals aus?
Bitte tragen Sie die genaue Berufsbezeichnung oder Beschreibung ihrer Tätigkeit ein:

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
Falls Sie Anmerkungen und Anregungen haben, fügen Sie diese bitte auf einem getrennten Blatt bei.


